
Name(n):  	

ZAUNKÖNIG
Erkennungszeichen: 
kleinster heimischer Vogel, frech aufgestellter Schwanz

Wie sieht er aus? 
Der Zaunkönig ist sehr gut getarnt, er ist unscheinbar braun mit 
ein paar weißen und schwarzen Punkten. Auffälliger ist seine 
kugelige Form, sein aufgestellter kurzer Stummelschwanz und 
sein oft weit aufgerissener Schnabel, wenn er laut singt. Sein 
Schnabel ist lang und spitz und leicht nach oben gebogen. Er ist 
nur 9 bis 10 Zentimeter groß und damit der kleinste Vogel, den 
es bei uns gibt.

Wie singt er? 
Der Zaunkönig zwitschert, trillert, schmettert und pfeifft und 
das in einer für seine Größe erstaunlichen Lautstärke. Sein ab-
wechslungsreicher Gesang erreicht bis zu 90 Dezibel, das ist so 
laut wie Baustellenlärm. Die einzelnen Strophen sind relativ lang, nämlich 5 bis 6 Sekunden und setzen sich aus einer 
Folge von trillernden Phrasen von unterschiedlichem Klang und Tempo zusammen. Zaunkönig-Männchen singen sogar 
im Winter.

Was frisst er? 
Am liebsten frisst der Zaunkönig Insekten und Spinnen, die er am Boden hüpfend aus der Erde pickt. Manchmal frisst er 
auch Beeren und im Winter auch gerne Samen.  

Wo lebt er? 
Der Zaunkönig bewohnt Wälder, Gärten, Parks und Feldränder, wo es viele Sträucher und hohe Pflanzen gibt, weil  
er sich am liebsten in dichtem Gebüsch aufhält. Freie Flächen meidet er. Ganz besonders liebt er Brombeerhecken in 
feuchten Wäldern. Der Zaunkönig baut sich eine kugelige, geschlossene Lehm- oder Mooshöhle als Nest. Beide Eltern 
kümmern sich gemeinsam um den Nachwuchs. Bei der Verteidigung seines Nestes wird der kleine Zaunkönig so laut 
und aggressiv, dass er sogar Katzen in die  Flucht schlägt.

Besonderes:
Der Zaunkönig hat im Verhältnis zu seiner Körpergröße die lauteste Stimme und ist damit fast 500 Meter weit zu hören.

Aufgabe: 
Lest den Text. Gestaltet im Anschluss einen stichwortartigen Steckbrief zum Zaunkönig. Nutzt dafür die Vorlage.
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